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L u k a s  ( 1 0 ) ,  I s a  ( 9 ) ,  B e r ke  ( 9 ) ,  A j s a  ( 1 0 )  u n d  Lo r e n a  ( 1 0 )

Nach dem Zweiten Weltkrieg hatte ein Franzo-

se die Idee einer Europäischen Gemeinschaft. 

Diese Idee erzählte er seinem Freund Robert 

Schuman. Er war damals französischer Außen-

minister und dieser hielt eine Rede. In dieser 

Gemeinschaft wollte man die Rohstoffe für 

die Waffenproduktion gemeinsam kontrollie-

ren. Im Laufe der Zeit sind immer mehr Länder 

beigetreten und weitere Gemeinschaften sind 

entstanden. 2013 kam das bisher letzte Land in 

die EU und 2020 hat das Vereinigte Königreich 

als erstes Land die EU verlassen. Was noch alles 

passierte, haben wir in einer Bildgeschichte 

kurz dargestellt.

W i r  e r z ä h l e n  e u c h ,  w i e  d i e  E U  e n t s t a n d e n  i s t  u n d  w a s  s i c h  i n  d e n  J a h r e n 

ve rä n d e r t  h a t .

D i e  Ve r g a n g e n h e i t  d e r  E U

1945: Der Zweite Weltkrieg endet. Viele 

Menschen sind gestorben. Es soll in Zukunft 

Frieden geben.

1951: Belgien, Deutschland, Frankreich, Ita-

lien, Luxemburg und die Niederlande gründen 

die EGKS. 
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1979: Das Europäische Parlament wird zum 

ersten Mal von den EU-Bürgerinnen und -Bür-

gern gewählt.

1992: In Maastricht in den Niederlanden wird 

die EU gegründet. Die Zusammenarbeit sollte 

noch enger werden.

2004: In diesem Jahr treten viele Staaten bei, 

wie z. B. Polen oder Estland. Insgesamt sind es 

zehn Länder.

2024: Das EU-Parlament wird von der EU-Be-

völkerung gewählt. Die Abgeordneten werden 

dann wieder Gesetze für die EU bestimmen.

1999: Der Euro entsteht in der EU als gemein-

sames Geld.

1995: Österreich, Schweden und Finnland wer-

den EU-Mitglied.
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Ta h a  ( 9 ) ,  B e r ke  ( 1 0 ) ,  M a r ko  ( 1 0 ) ,  A n a  ( 9 )  u n d  N i s a  ( 1 0 )

Seit 1995 ist Österreich Teil der Europäischen 

Union. Aber wie ist es dazu gekommen? 1989 

hat Österreich einen Antrag geschrieben, weil 

Österreich der Gemeinschaft beitreten wollte. 

Dann wurde fünf Jahre verhandelt, weil die 

beiden Seiten die Bedingungen besprechen 

mussten. Es muss nämlich viel geklärt werden, 

wenn man einer Gemeinschaft beitreten will. 

1994 war dann alles bereit und jetzt konnte die 

Bevölkerung entscheiden. Das war bei einer 

Volksabstimmung. 1995 wurde Österreich in 

die EU aufgenommen, gleichzeitig mit Finnland 

und Schweden. Aber was bedeutet das für uns? 

Seit damals muss sich Österreich an EU-Regeln 

halten. Österreich kann dabei jetzt aber auch 

mitentscheiden. Das machen zum Beispiel die 

705 Abgeordneten im EU-Parlament. 19 dieser 

Abgeordneten sind aus Österreich.

I n  u n s e r e m  A r t i ke l  e r k l ä r e n  w i r  e u c h ,  w i e  Ö s t e r r e i c h  z u r  E U  g e ko m m e n  i s t .

W i r  s i n d  Te i l  e i n e r  G e m e i n s c h a f t
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Österreich möchte der EU beitreten.

Fünf Jahre wird verhandelt.

1995 treten Österreich, Schweden und Finnland bei.

Österreich hat 19 Abgeordnete im EU-Parlament

1989 stellt es einen Antrag an die Gemeinschaft.

In einer Volksabstimmung entscheidet die Bevölkerung.

Das ist das EU-Parlament, das Regeln entscheidet.

Schweden hat 21 und Finnland 14 Abgeordnete.
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D i l a ra  ( 1 0 ) ,  N i h a t  ( 1 0 ) ,  A n i s a  ( 1 0 ) ,  H a n n a  ( 1 0 )  u n d  Z a r r i n  ( 1 0 )

W i r  h a b e n  u n s  a n  d e n  B e i s p i e l e n  E i e r  u n d  E u r o  a n g e s c h a u t ,  w i e  u n s  d i e  E U  i m 

A l l t a g  b e r ü h r t .

U n s e r  A l l t a g  i n  d e r  E U

Alle Eier in der EU müssen einen Stempel ha-

ben. Wir können aufgrund des Stempels er-

kennen,  woher das Ei kommt und ob es sich um 

Bio-, Freiland- oder Bodenhaltungseier handelt. 

Der erste Teil zeigt die Haltungsart an. Die zwei 

Buchstaben zeigen das Herkunftsland und die 

letzte Nummer kennzeichnet den Betrieb. In 

unserem Beispiel handelt es sich also um ein Ei 

aus Biohaltung aus Österreich und die letzte 

Nummer ist die Betriebsnummer, die haben wir 

uns ausgedacht.

0-AT-1234567

Kommt, lasst uns ins 

Einkaufszentrum gehen.

Ok, Mami!

Na klar, ich liebe 

einkaufen!

Wir brauchen zwei 

Packungen Eier.
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20 Länder der EU haben den Euro und 7 Länder 

haben noch eine eigene Währung. Seit 1999 

gibt es den Euro als Buchgeld und seit 2002 gibt 

es den Euro als Bargeld, also „zum Angreifen“. 

Mit Euro kann man in anderen Ländern, die 

auch den Euro haben, die Preise besser ver-

gleichen und muss nicht so oft Geld wechseln. 

Erst am 1.1.2023 hat auch Kroatien den Euro 

bekommen.

Hallo, ich bekomme 

10 € bitte.

Hier bitte.
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